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Kinderflamme Stufe 3 - Fragebogen 
 

 
 
 
Bitte die richtigen Antworten ankreuzen (es können mehrere Antworten richtig sein): 
 
1. Vor welchen Gefahren schützen sich die Feuerwehrleute bei Bränden mit ihrer 
Schutzkleidung und dem Atemschutzgerät? 
 

a. Vor giftigem Rauch 
b. Vor Wasser 
c. Vor gefährlichem Feuer 
d. Vor elektrischem Strom 

 
2. Welche Stoffe brennen? 
 

a. Spaghetti-Nudeln 
b. Steine 
c. Heu 
d. Sand 

 
3. Wie kannst du Feuer löschen? 
 

a. Durch Abkühlen (dem Feuer Wärme entziehen) 
b. Durch Ersticken (Luft wegnehmen) 
c. Durch Entfernen des brennbaren Stoffes 
d. Durch Zugabe von Sauerstoff 

 
4. Wer weckt dich sicher in der Nacht auf, wenn es brennt? 
 

a. Haustiere (z. B. Hund, Katze) 
b. Rauchwarnmelder 
c. Radiowecker 
d. Kuscheltier 
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5. Wie verhältst du dich, wenn du die Tür deines Kinderzimmers öffnest und dir 
dichter schwarzer Rauch entgegenkommt? 
 

a. Du versteckst dich im Kleiderschrank, weil dort der Rauch nicht hinkommt, und     
     wartest auf Hilfe 
b. Du schließt sofort wieder die Tür und dichtest die Türschlitze mit einer Decke ab 
c. Du öffnest das Zimmerfenster, rufst laut um Hilfe, winkst mit den Armen 
d. Du suchst noch dein Lieblingsspielzeug und läufst durch den Rauch zur Tür 

 
6. Warum darfst du in einem Zimmer keinen Holzkohlegrill oder ein Gerät mit 
Benzinmotor benutzen? 
 

a. Weil die Rauchmelder kaputtgehen 
b. Weil du durch das entstehende hochgiftige Gas (CO2) erstickst 
c. Weil es im Zimmer zu laut wird 

 
7. Wie können Verletzungen beim Fahrradfahren vermieden werden? 
 

a. Fahrrad-Helm tragen 
b. Freihändig fahren 
c. Handzeichen beim Abbiegen geben 
d. Verkehrssicheres Fahrrad 

 
8. Wenn jemand bewusstlos ist… 
 

a. Gibt er Antworten auf Deine Fragen 
b. Antwortet er nicht 
c. Kannst du ihn durch Kitzeln aufwecken 
d. Kannst du ihn nicht aufwecken 

 
9. Dein Freund ist mit dem Fahrrad gestürzt. Er hat Schmerzen am Bein und kann 
nicht mehr aufstehen. Was machst du? 
 

a. Ich lache ihn aus 
b. Ich beruhige und tröste ihn 
c. Ich sorge dafür, dass der Rettungsdienst verständigt wird 
d. Ich lasse ihn alleine und gehe nach Hause 

 
10. Was gehört zur Ersten Hilfe? 
 

a. Den Notruf wählen 
b. Den Unfallort fotografieren 
c. Die Betreuung des Verletzten 
d. Stabile Seitenlage 
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Kinderflamme Stufe 3 - Fragebogen - Lösung 
 

 
 
 
Bitte die richtigen Antworten ankreuzen (es können mehrere Antworten richtig sein): 
 
1. Vor welchen Gefahren schützen sich die Feuerwehrleute bei Bränden mit ihrer 
Schutzkleidung und dem Atemschutzgerät? 
 

a. Vor giftigem Rauch 
b. Vor Wasser 
c. Vor gefährlichem Feuer 
d. Vor elektrischem Strom 

 
2. Welche Stoffe brennen? 
 

a. Spaghetti-Nudeln 
b. Steine 
c. Heu 
d. Sand 

 
3. Wie kannst du Feuer löschen? 
 

a. Durch Abkühlen (dem Feuer Wärme entziehen) 
b. Durch Ersticken (Luft wegnehmen) 
c. Durch Entfernen des brennbaren Stoffes 
d. Durch Zugabe von Sauerstoff 

 
4. Wer weckt dich sicher in der Nacht auf, wenn es brennt? 
 

a. Haustiere (z. B. Hund, Katze) 
b. Rauchwarnmelder 
c. Radiowecker 
d. Kuscheltier 
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5. Wie verhältst du dich, wenn du die Tür deines Kinderzimmers öffnest und dir 
dichter schwarzer Rauch entgegenkommt? 
 

a. Du versteckst dich im Kleiderschrank, weil dort der Rauch nicht hinkommt, und     
     wartest auf Hilfe 
b. Du schließt sofort wieder die Tür, dichtest die Türschlitze mit einer Decke ab 
c. Du öffnest das Zimmerfenster, rufst laut um Hilfe, winkst mit den Armen 
d. Du suchst noch dein Lieblingsspielzeug und läufst durch den Rauch zur Tür 

 
6. Warum darfst du in einem Zimmer keinen Holzkohlegrill oder ein Gerät mit 
Benzinmotor benutzen? 
 

a. Weil die Rauchmelder kaputtgehen 
b. Weil du durch das entstehende hochgiftige Gas (CO2) erstickst 
c. Weil es im Zimmer zu laut wird 

 
7. Wie können Verletzungen beim Fahrradfahren vermieden werden? 
 

a. Fahrrad-Helm tragen 
b. Freihändig fahren 
c. Handzeichen beim Abbiegen geben 
d. Verkehrssicheres Fahrrad 

 
8. Wenn jemand bewusstlos ist… 
 

a. Gibt er Antworten auf Deine Fragen 
b. Antwortet er nicht 
c. Kannst du ihn durch Kitzeln aufwecken 
d. Kannst du ihn nicht aufwecken 

 
9. Dein Freund ist mit dem Fahrrad gestürzt. Er hat Schmerzen am Bein und kann 
nicht mehr aufstehen. Was machst du? 
 

a. Ich lache ihn aus 
b. Ich beruhige und tröste ihn 
c. Ich sorge dafür, dass der Rettungsdienst verständigt wird 
d. Ich lasse ihn alleine und gehe nach Hause 

 
10. Was gehört zur Ersten Hilfe? 
 

a. Den Notruf wählen 
b. Den Unfallort fotografieren 
c. Die Betreuung des Verletzten 
d. Stabile Seitenlage 


